
Wir laden Sie herzlich ein zu Orgelkonzerten und -führungen, Orgelbau-
Workshops, Vorträgen, Schnupper-Orgelunterricht und vielem mehr. 
Aktuelle Veranstaltungshinweise, den derzeitigen Spendenstand, ein 
Kleines Orgellexikon sowie weitergehende Informationen zur Sanierung 
der Beckerath-Goll-Orgel der Marktkirche St. Nicolai Hameln finden Sie  
auf unserer Website www.klangwunder.org.

Gemeindebüro der Marktkirchengemeinde
Tel.: (05151) 106 74 70

Kontakt: 
Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
E-Mail: info@klangwunder.org

Unterstützen Sie die Orgelsanierung 
in der Marktkirche Hameln!

„Die Kirchenmusik in der 
Marktkirche ist ein wichtiges 
Kulturangebot für unsere 
Stadtgesellschaft. Als Ober-

bürgermeister unterstütze ich 
das Ziel, die Beckerath-Goll-Orgel 

als herausragendes Instrument in der Region 
für zukünftige Generationen zu erhalten.“
Claudio Griese, 
Oberbürgermeister der Stadt Hameln

Ein Klangwunder? Und was für eins! Mehr als 40 Klangfarben, fast 200 Tasten, 3 Klaviaturen, 
mehr als 2.500 Pfeifen: Unsere Beckerath-Goll-Orgel in der Marktkirche St. Nicolai Hameln 
ist das größte Musikinstrument im Umkreis von 50 Kilometern. Mit Musik vom Barock bis zur 
Gegenwart beeindruckt und erfreut sie Menschen aus Hameln und aller Welt in Gottesdiensten 
und den regelmäßig stattfindenden Konzerten.

Bis ins 12. Jahrhundert reicht die Geschichte der 1957 
bis 1959 nach schweren Kriegsschäden wiederaufge-
bauten Marktkirche St. Nicolai Hameln zurück. Im Her-
zen der Stadt gelegen, hat sie sich aufgrund ihrer guten 
Akustik und der großartigen Orgel als wichtigster Ort 
der Hamelner Kirchenmusik etabliert.

Wenn Sie eine Zuwendungsbestätigung zugeschickt bekommen und/oder in der Liste der Spenderinnen und 
Spender genannt werden möchten, dann geben Sie bitte im Verwendungszweck unbedingt Ihren Namen und Ihre 
Adresse an. Zuwendungsbestätigungen versenden wir ab einem Spendenbetrag von 100 € (für Beträge bis 300 € 
genügt dem Finanzamt ein Überweisungsbeleg).

Spendenkonto:
Kontoinhaber: Förderverein der Hamelner Kantorei
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65
Verwendungszweck: Orgelsanierung Marktkirche Hameln



Errichtet 1966 durch die Hamburger Orgel-
bauwerkstatt Beckerath, wurde die Orgel der 
Marktkirche bis heute mehrfach umgebaut 
und erweitert, unter anderem 1991 durch die 
Schweizer Firma Goll. Die Elektrik aus den 
vergangenen knapp 60 Jahren erfüllt jedoch 
nicht mehr heutige Sicherheitsstandards und 
muss dringend erneuert werden. Zudem steht 
eine Ausreinigung der Orgel an, die alle 20 
bis 30 Jahre erforderlich ist, da Staub auf den 
Pfeifen und in der empfindlichen Mechanik zu 
Problemen führen kann.

„Mit ihrer vielfältigen Kirchenmusik strahlt die Marktkirche als Leuchtturm 
in unseren gesamten Kirchenkreis und darüber hinaus. Deshalb ist es mir ein 

Herzensanliegen, die Sanierung der Beckerath-Goll-Orgel zu unterstützen.“
Dr. Stephan Vasel, Superintendent des Kirchenkreises Hameln-Pyrmont

Als Dankeschön für Ihr langfristiges Engage-
ment laden wir Sie zu Projektende zu einem 
exklusiven musikalisch-kulinarischen Orgel-
mahl ein. Außerdem erhalten Sie ein Spen-
denzertifikat.

Die zur Auswahl stehenden Register finden Sie 
auf unserer Website www.klangwunder.org. 
Welches ist Ihr Lieblingsregister? Zögern Sie 
nicht zu lange: Wer zuerst wählt, hat die größ-
te Auswahl …

Als Dankeschön erhalten Sie eine kurze 
Aufnahme „Ihres“ Registers und eine Pa-
tenschaftsurkunde. Für eine Patenschaft ab 
1.000 € laden wir Sie zudem zu einem exklusi-
ven musikalisch-kulinarischen Orgelmahl ein.

„Die Orgel als das Instrument 
der Kirchenmusik schlechthin 
verbindet Musik, Handwerks-
kunst und modernste Technik 
auf faszinierende Weise. Damit 

unsere Beckerath-Goll-Orgel auch in den 
kommenden Jahrzehnten in Gottesdiensten 
und Konzerten erklingen kann, bitte ich Sie 

herzlich um Ihre Unterstützung.“
Stefan Vanselow, Kirchenmusiker und 

Organist der Marktkirche sowie 
Kreiskantor im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont

Daher planen wir eine umfangreiche Orgel-
sanierung im Jahr 2025. Zusätzlich soll ein 
mobiler Spieltisch angeschafft werden, mit 
dem die Orgel aus dem Altarraum heraus ge-
spielt werden kann.
Von den Gesamtkosten der Orgelsanierung in 
Höhe von reichlich 500.000 € übernehmen die 
Landeskirche, der Kirchenkreis und die Markt-
kirchengemeinde reichlich ein Drittel. Der 
Restbetrag muss durch Spenden aufgebracht 
werden. Dafür bitten wir um Ihre Unterstüt-
zung!

Danke, dass Sie uns helfen, damit unsere Orgel fit bleibt für die nächsten 60 Jahre. 
Eben ein Klangwunder 2.0 …

Landeskirche 150.000 €

Kirchenkreis 15.000 €

Spendenbedarf 270.000 €

Marktkirchengemeinde 15.000 €

Förderverein (Vermächtnis Marlene Pape) 50.000 €

„Ohne Orgel ist unsere Marktkirche 
nicht denkbar: Sie gibt Gottes-
diensten einen festlichen Cha-
rakter, sie begleitet die Gemein-

de beim Gesang, sie begeistert 
Menschen aus nah und fern in Konzerten. Hel-
fen Sie mit, dass das auch weiterhin so bleibt!“
Dr. Heike Köhler, Marktkirchenpastorin

Fassen Sie sich ein Herz für unser Klangwunder …

… und engagieren Sie sich mit einer regelmä-
ßigen Zahlung! Wir suchen 75 Freundinnen 
und Freunde unserer Orgel, die 25 Monate 
lang jeweils 50 € spenden und damit die Aus-
reinigung und Modernisierung von Haupt-
werk und Pedal unterstützen. Diese beiden 
Werke bilden das Herz unserer Orgel – hier 
entsteht der typische prachtvolle Orgelklang: 
das strahlende Plenum („volles Werk“) vom 
kräftigen Bassfundament über den Prinzipal-
chor bis zu den Mixturen, die den Klang der 
„Königin der Instrumente“ krönen.

… für die Ausreinigung und Instandhaltung 
von Rückpositiv und Schwellwerk! Mit Be-
trägen von 25 € bis 5.000 € finanzieren Sie die 
nötigen Arbeiten an einer einzelnen Pfeife bis 
hin zu einem ganzen Register:

Übernehmen Sie eine Klangwunder-Patenschaft …

Unterstützen Sie die Orgelsanierung in der Marktkirche! So können Sie sich einbringen:

>> >>

Klangwunder-Patenschaft für … 
… eine Pfeife: 25 €
… zwei Pfeifen: 50 €
… fünf Pfeifen: 100 €
… ein viertel Register: 500 €
… ein halbes Register: 1.000 €
… ein kleines Register: 2.000 € 
… ein großes Register: 3.000 € 
… ein sehr großes Register: 5.000 €


